
Unsere Erasmus-Reise nach Turi in Süditalien war eine
unvergessliche Erfahrung, die wir als Gruppe gemeinsam
erleben durften. 

Schon am Montag, den 4. Mai, begann unser Abenteuer.

Tag 1 – Ankunft und erstes Kennenlernen
Am Mittag kamen wir in Turi an und wurden herzlich von der
Partnerschule empfangen. Nach einer kurzen Begrüßung
machten wir am Nachmittag eine Stadtbesichtigung durch Turi.
Dabei konnten wir die Grotta von Sant'Oronzo besuchen sowie
die charmanten Gassen, kleinen Plätze und die typisch
süditalienische Atmosphäre entdecken. Es war ein gelungener
Start und wir fühlten uns sofort willkommen.
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Tag 2 – Natur und Kultur
Am zweiten Tag ging es vormittags in die Natur: 
Wir unternahmen eine Wanderung durch einen Wald in der
Umgebung und erkundeten die Pflanzen- und Tierwelt. Die Ruhe
und Schönheit der Natur waren beeindruckend. 
Am Nachmittag stand ein besonderes Highlight auf dem
Programm – der Besuch der berühmten Trulli in Alberobello. Die
kleinen, weißen Rundhäuser mit ihren kegelförmigen Dächern
sahen aus wie aus einem Märchen und waren sehr faszinierend.

Tag 3 – Kirschen und Stadtleben
Turi ist bekannt für seine Kirschen, und deshalb durften wir am
dritten Tag selbst Kirschen pflücken. Das hat nicht nur Spaß
gemacht, sondern war auch eine tolle Erfahrung, mehr über die
lokale Landwirtschaft zu lernen. 
Am Nachmittag fuhren wir nach Bari. Dort besichtigten wir die
Altstadt und hatten Zeit, die lebendige Atmosphäre zu genießen
sowie ein paar Einkäufe zu tätigen. 



Tag 5 – Abschied und Rückreise
Am Freitag hieß es leider schon wieder Abschied nehmen. Wir
traten unsere Rückreise an und flogen zurück nach Basel. Es
fiel uns nicht leicht, uns von den neuen Freunden und den
schönen Eindrücken zu verabschieden.

Die Reise nach Turi war für uns alle ein großartiges Erlebnis.
Wir hatten viel Spaß in der Gruppe, das Wetter war
durchgehend toll und wir konnten viele spannende Orte
entdecken. Besonders der Kontakt zu den italienischen
Schülerinnen und Schülern war sehr wertvoll und hat unseren
Horizont erweitert. Diese Erasmus-Reise wird uns noch lange
in Erinnerung bleiben

Tag 4 – Schule und Meer

Am vierten Tag arbeiteten wir wieder in der Schule. Wir hielten
Präsentationen und arbeiteten in Kleingruppen mit den
italienischen Schülerinnen und Schülern zusammen. Der
Austausch war sehr bereichernd, und wir konnten viele neue
Kontakte knüpfen. Am Nachmittag ging es nach Polignano a
Mare. Der Blick auf das Meer war atemberaubend, und wir
genossen die Zeit an der Küste sehr.
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